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Im Kern barocker Saalbau mit dreiseitigem Ostschluss, nach Brand 1826 in

klassizistischen Formen wiederaufgebaut nach Plänen F. Brandts, der

quadratische Westturm mit achtseitigem Spitzhelm. Hohe rechteckige

Fenster. – Die schlichte Ausstattung mit Kanzelaltar vor Ostempore,

hölzerner Taufe, geschwungener Hufeisenempore und Orgelprospekt aus

der Wiederaufbauzeit.

